
Heilig Kreuz Volksdorf 
Gemeindetreffen am 27.06.2024 

 
 
 
Ein Großteil des Abends war den letzten Planungsschritten für das große Pfarreifest 
am folgenden Wochenende gewidmet. Das Fest war lebendig und schön, wir wurden 
nicht (sehr) nass und an allen Ecken fanden fröhliche Begegnungen statt.  
Berichte und Bilder wird es bestimmt im Miteinander (das doch weiterhin als 
Druckausgabe erscheinen kann) und/oder in der Pfarrei-Info geben. 
 
Aus der Pfarrei 
 

• PIK / Stellungnahmen aus der Gemeinde: 
 Ungefähr 350 Menschen aus Heilig Kreuz und etwa 90 aus St. Wilhelm haben 
 sich gegenüber Herrn Wrage geäußert, zum Großteil auf den vorbereiteten 
 Karten, zum Teil aber auch individuell und nicht nur zur Kirche Heilig Kreuz, 
 sondern auch zu den übereinstimmenden und damit vermutlich festgesetzten 
 Teilen der PIK-Szenarien. St. Wilhelm hat ein 35seitiges PDF mit verschiedenen 
 Kommentaren, wie sich die Entscheidungen zu bestimmten Immobilien auf 
 das Gemeindeleben auswirken werden, eingereicht. Nun liegt die Sache bei 
 der GGU (Gruppe Geistlicher Unterscheidung), die bis zum 6. Juli eines der 
 beiden Szenarien befürworten und damit zur schlussendlichen Beschließung 
 beim Erzbistum vorbereiten soll. Der KV hat klargemacht, dass er jede 
 Entscheidung mitträgt. Warten wir ab. 

• Reaktionen auf die einschneidenden Veränderungen im Seelsorgeteam 
sind zwei neue Arbeitskreise: einer, gebildet vom PPR, arbeitet bereits und 
sucht nach einer neuen Gottesdienstordnung, die alle Ressourcen und 
Bedingungen berücksichtigt, zuverlässig ist und jeder Gemeinde mindestens 
eine Heilige Messe pro Woche möglich macht. Zwei Priester und etwa 15-20 
Gottesdienstbeauftragte stehen dafür bereit. 
 
Der zweite Arbeitskreis soll sich mit der Frage beschäftigen, wie zukünftig die 
Pfarrei geleitet werden könnte, wie Kompetenzen erschlossen, Befugnisse ggf. 
neu geregelt und Haupt- und Ehrenamt sinnvoll und bekömmlich verzahnt 
werden könnten („Pfarreileitungssystem“).  
Eine komplexe Frage, der formal nach PIK-Manier zu Leibe gerückt wird:  
Für 6 Monate wird (von Herrn Sellenschlo im Erzbistum) ein Pfarr-
administrator bestellt, der die Pfarrei vorläufig leitet und den Such- und 
Findeprozess moderiert. Das findet in einer Kontaktgruppe statt, die sich aus 2 
Mitgliedern des Seelsorgeteams  und 2 jeweils vom PPR und vom KV 
benannten Menschen zusammensetzt. Zwei Vorschläge soll die Gruppe 



vorlegen, die dann wiederum durch die Entscheidungsgremien wandern. 
Gelingt das nicht innerhalb des vorgesehenen halben Jahres, soll dem 
Administrator die Leitung fest zufallen. Soweit der Plan. 
 

• Am 7.7. wird von Kirchturm zu Kirchturm gepilgert. Tilo Hüneke und Ludmilla 
Leitterdorf-Wrobel werden die Gemeindeteams ansprechen, damit an jeder 
Station ein „Empfangskommittee“ bereitstehen kann. Eventuell werden auch 
Handzettel vorbereitet, damit die Wandernden sehen können, wann der Trupp 
etwa wo sein wird. Teilstreckenwanderer können so dazustoßen. Näheres auf 
https://heilig-kreuz-volksdorf.de. 

 
Aus der Gemeinde 
 
Aktueller Stand der z.T. wunden Punkte: 
 

• Pfadikeller: Sanierungskonzept liegt dem Bauausschuss vor und ist in 
Verhandlung. Zwei Pfadfinder gehen in Kluft zu jeder Sitzung als lebendige 
Mahnmale. 

• Reinigung der Gemeinderäume: 3 Firmenangebote liegen vor, eines ist 
priorisiert und soll nachverhandelt werden. Erinnert wurde daran, dass die 
Kosten zwischen Kindergarten- und Gemeindebudget aufzuteilen sind. 

• Fenster im Herrenklo: Die OSB-Platte, die das Oberlicht ersetzt, fault durch. 
Nun wird es wirklich Zeit. 

• Reinhard Jaschke installiert liebenswürdigerweise einen nachfüllbaren 
Wandseifenspender im Herrenklo, damit die Seifendiebereien ein Ende haben. 

• Und (ach je): die Küche war wieder mal in einem Sauzustand. Kriegen wir 
dieses WG-Problem nie in den Griff? Ist doch eigentlich einfach: alles wieder 
dahin, und zwar sauber, woher man/frau es genommen hat. Frau Migge 
wäscht jetzt die Wäsche mit: danke! 

• KommunionhelferInnen und LektorInnen werden knapp. Wer mag, wer kann, 
wer will? 

 
Etwas Schönes zum Schluss: 
 
Eine 8. Klasse des Walddörfer Gymnasiums hat im Rahmen ihres Deutschunterrichts 
(Orte und Atmosphäre) die zumeist unruhigen ersten Montagsmorgenschulstunden 
in unserer Kirche verbracht und dabei erstaunliche und beglückende Erfahrungen 
gemacht. Daraus sind Texte entstanden, die Sie auf Staffeleien im Kirchenraum 
vorfinden. Unbedingt lesenswert! 
 
Und ganz zum Schluss: Nutzen Sie zum eigenen Vorteil  verstärkt die Homepage der 
Pfarrei!  Thomas Kittel und sein Team pflegen sie intensiv (www.johannes-

http://www.johannes-prassek.de/


prassek.de), für unsere Gemeinde macht Norbert Lübke das Gleiche (www.heilig-
kreuz-volksdorf.de).  
Sie können dort alles an Information finden, was aktuell und relevant in der 
Gemeinde ist. Und beim Stöbern bestimmt Vieles entdecken, was Sie noch gar nicht 
wussten! 
 
 
 
1. Juli 2024 
Andrea Küster 
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